
Liebe Woringerinnen und Woringer,

auch, wenn der ein oder andere meine wiederholten Bitten 
amüsant findet und der Meinung ist, dass sich „diese Leute 
kugeln vor Lachen“, ich finde es gar nicht lustig oder amüsant. 
Es ist einfach ein großes Problem mit den Hinterlassenschaften 
der Hunde. Überall stehen unsere blauen Behälter mit den 
roten Beuteln. Und in diese blauen „Dog-Stationen“ gehören 
die vollen Beutel, nicht irgendwo auf die Wege, Straßen, den 
Friedhof oder Wiesen, in fremde Mülltonnen und schon gar 
nicht in Briefkästen. 

Auch ich weiß, dass hier oft das Verständnis und der Anstand 
fehlen und auch jetzt wieder der ein oder andere meine Bitte 
amüsant findet. Im Übrigen bin ich alles andere als ein Hun-
dehasser, was mir auch schon vorgeworfen wurde. 

Zu einem guten Miteinander, das wohl alle wollen, gehört ein-
fach auch, Rücksicht auf die Mitbürger/innen zu nehmen. Und 
so bitte ich noch einmal, nehmen Sie Rücksicht auf Ihre 
Mitbürger/innen. Sie (und ich) werden‘s Ihnen danken.

Das gleiche gilt auch für das Pflegen und Schneiden Ih-
rer Hecken und Sträucher.

Mit freundlichen Grüßen
Ihr 

Volker Müller, 1. Bürgermeister
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aus dem Rathaus
Öffnungszeiten Gemeinde Woringen

Montag		  1600 - 1800 Uhr
Dienstag – Freitag	  830 - 1100 Uhr
Telefon 0 83 31 / 55 13
Handy Bgm. 01 63 / 773 24 46
Fax 0 83 31 / 8 90 94
e-mail: rathaus@woringen.de
Internet: www.woringen.de

Öffnungszeiten VG Bad Grönenbach
Montag	 800 - 1600 Uhr durchgehend	
Dienstag	 800 - 1200 Uhr	
Mittwoch	 800 - 1200 Uhr	
Donnerstag	 800 - 1200 Uhr und 1400 - 1800 Uhr	
Freitag	 800 - 1200 Uhr	

e-mail: rathaus@bad-groenenbach.de	

Telefon-Nummern im Rathaus Bad Grönenbach:	
Sekretariat, Vorzimmer Bürgermeister Kerler	 0 83 34 / 605-21
Bauamt (allgemeine Angelegenheiten)	 0 83 34 / 605-22
Bauplananträge, Grundstücksangelegenheiten	 0 83 34 / 605-23
Passamt, Einwohnermeldeamt     0 83 34 / 605-13, 605-16, 605-24
Rentenangelegenheiten	 0 83 34 / 605-13
Gewerbeamt (An-, Um-, Abmeldungen)	 0 83 34 / 605-16
Ordnungsamt		  0 83 34 / 605-24
Standesamt		  0 83 34 / 605-24
Steueramt		  0 83 34 / 605-15
Kasse		  0 83 34 / 605-11
Mitteilungsblatt		 0 83 34 / 605-13
Kurverwaltung		  0 83 34 / 605-31

an alle Haushalte

16. - 25.10. Schützenverein Südpokalschießen	
16.10.	 Restmüllabfuhr	
20.10.	 Wertstoffhof	
20.10.	 Altpapiertonne	
20.10.	 Spielerversammlung der ehemaligen 		
	 Fußballdamen	
21.10.	 ökumenischer Gottesdienst 
	 zu 500 Jahren Reformation	
22.10.	 Landeskirchliche Gemeinschaft: 
	 70 Jahre Marburger Medien	
24.10.	 Infoabend 
	 zum Woringer Adventsfenster	
24.10.	 Biomüllabfuhr 	
24.10.	 Gartenabfallsammlung	
28.10.	 Restmüllabfuhr	
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Jetzt NEU:

Förderfähig!

Powerwall 2

POWERWALL 2 TESLA STROMSPEICHERSYSTEM

Der neue
Stromspeicher
zum Festpreis!

Immer am 
Dienstag, 
ab 18.30 Uhr 
macht der Wagen 
von Il Pomodoro 
aus Mindelheim 
bei uns Station.

Er wird dienstags immer mit frischem Obst 
und Gemüse neben dem Fischwagen vor 
dem Rathaus stehen.

Yoga im Glückskäfer immer montags um 1815 Uhr, 
nähere Info´s und Anmeldung unter 01 51 / 65 10 75 32.



Termine
Jugendfeuerwehr 
16.10.2017 um 1800 Uhr
Maschinistenausbildung 
23.10.2017 um 2000 Uhr

www.feuerwehr-woringen.de

Eingeschränkter
Parteiverkehr
am Kirchweihmontag
Wegen des Herbstmarktes ist das Rathaus in Bad 
Grönenbach am Kirchweihmontag, den 16.10.2017, 

nachmittags geschlossen. Für Ihre Behördengänge stehen wir Ih-
nen gerne zu anderen Öffnungszeiten wieder zur Verfügung. Die 
Kur- und Gästeinformation Bad Grönenbach hat ebenfalls nach-
mittags geschlossen. Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Anja Ohneberg, Hauptamt

Müllabfuhr
16.10.2017	 Restmüllabfuhr 
20.10.2017	 Altpapiertonne
24.10.2017	 Biomüllabfuhr
28.10.2017	 Restmüllabfuhr

Wertstoffhof Woringen
Öffnungszeiten in Woringen
Freitag, 20.10.2017	 1300 – 1700 h
jeden 1. Samstag	 900 – 1300 h
jeden 3. Freitag	 1300 – 1700 h

Wertstoffhof
Wolfertschwenden
Öffnungszeiten: 
Montag	1500 – 1800 h	
Mittwoch	 900 – 1200 h
Freitag	 1400 – 1800 h	
Samstag	900 – 1300 h

Notrufe
Rettungsdienst Memmingen			 %	 112			 
Strom, 24-Std.-Störungsdienst	 % 	0800 539 6380	
          										        Fax 	08331/851-219	
Wasser										        % 	08331/89763		
Feuerwehr-Notruf						    % 	112			 
Polizei-Notruf							     % 	110			 
Polizei-Inspektion Memmingen, Am Schanzmeister 2, 
87700 Memmingen				   % 	0 83 31 / 100-0	

Schadstoffmobil
Donnerstag, 19.10.2017
Wolfertschwenden 830 - 915 Uhr 
Festhalle
Bad Grönenbach 945 - 1130 Uhr 
Parkplatz Waldstadion

Dort können Problemabfälle wie Lösungsmittel und Lackreste oder 
Rostentferner und Medikamente kostenlos abgegeben werden.  
Wichtig ist hierbei laut der Abfallwirtschaftsberatung des Landkrei-
ses, die Schadstoffe in ihren ursprünglichen Gefäßen zu belassen 
und nichts zusammenzuschütten. Dies könnte gefährliche chemi-
sche Reaktionen verursachen. Wegen möglicher Rückfragen sollten 
die Problemabfälle nur persönlich abgegeben werden. Sie dürfen 
nicht unbeaufsichtigt an der Sammelstelle zurückgelassen werden. 
Beim Schadstoffmobil abgegeben werden können zum Beispiel 
flüssige Farb- und Lackreste (keine Wandfarbe), Lösungsmittel, 
Laugen und Säuren, PCB-haltige Kondensatoren, Medikamente, 
Spraydosen mit Inhalt, quecksilberhaltige Abfälle, Haushaltsreini-
ger, Rostentferner, Pflanzen- und Holzschutzmittel und Fotochemi-
kalien.
In die Restmülltonne gehören Wandfarbe (Dispersionsfarbe), ein-
getrocknete Farben und Lacke sowie Glühbirnen. Wandfarbe soll-
te man vorher eintrocknen lassen oder mit Sägemehl oder Gips 
eindicken. Auf dem Wertstoffhof richtig sind Energiesparlampen 
und Leuchtstoffröhren, Geräte- und Kfz-Batterien, PU-Schaumdo-
sen, Altreifen ohne Felgen bis 60 Zentimeter Durchmesser sowie 
im Gelben Sack leere Spraydosen. Beschädigte Lithium-Batterien 
über 500 Gramm (zum Beispiel Akkus aus Bohrmaschinen oder 
Laptops) sind gefährlich, da sie sich erhitzen und selbst entzün-
den können. Die Abfallwirtschaftsberatung rät, solche Batterien mit 
Sand zu bedecken und sich wegen des weiteren Entsorgungsweges 
zu melden. Altöl und feste ölhaltige Abfälle können bei jeder Öl-
verkaufsstelle zurückgegeben werden. 
Die Abgabe von Schadstoffen ist für private Haushalte und für Ge-
werbe- und Dienstleistungsbetriebe in geringen Mengen gebüh-
renfrei. Für größere Mengen aus Betrieben werden Gebühren von 
1,50 Euro pro Kilogramm fällig.
Info: Eine vollständige Übersicht aller Termine des Schadstoffmobils
ist im Internet unter www.unterallgaeu.de/abfuhrkalender zu fin-
den. Außerdem sind die Sammeltermine in der Unterallgäu-App für 
den jeweils angemeldeten Standort hinterlegt.
Die Abfallwirtschaftsberatung des Landkreises Unterallgäu gibt bei
Fragen Auskunft unter Telefon (08261) 995-367 oder -467.

Gartenabfälle
werden abgeholt
Am Dienstag, dem 24.10.2017 werden ab 700 Uhr 
in Woringen und am Mittwoch, dem 25.10.2017 ab 

700 Uhr in Woringen-Goßmannshofen wieder kostenlos gemisch-
te Gartenabfälle gesammelt. Dabei handelt es sich um die vierte 
und letzte Gartenabfallsammlung in diesem Jahr. Um den Samm-
lern die Arbeit zu erleichtern, bittet die Abfallwirtschaftsberatung, 
folgendes zu beachten: Gartenabfälle mit natürlichem, starkem 
Bindfaden (Spagat, Paketschnur) bündeln. Kunststoff-Stricke dür-
fen nicht verwendet werden. Darauf achten, dass die Bündel nicht 
mehr als 25 Kilogramm wiegen. Der Durchmesser von Ästen und 
Stämmen darf höchstens 15 Zentimeter betragen. Die gebündel-
ten Äste dürfen nicht länger als 1,50 Meter sein, da sie ansonsten 
nicht in die Schüttung des Fahrzeuges passen. Feine, strukturarme 
Gartenabfälle wie Rasenschnitt, Laub, Heckenschnitt und Blumen 
sollten am besten in Papiersäcken (ohne Folie) und Pappkartons 
oder in Körben und Kunststoffwannen bereitgestellt werden. Die 
Kunststoffwannen dürfen sich nach oben nicht verengen und ein 
Volumen von 60 Litern nicht überschreiten. Springsäcke und Me-
tallwannen sind wie Plastiksäcke und Schubkarren nicht geeignet 
und werden nicht entleert. Einen leicht zugänglichen Sammelplatz 
an der Straße suchen, an dem niemand behindert wird. Mitgenom-
men werden je Haushalt bis zu zwei Kubikmeter Gartenabfälle. Die 
Gartenabfälle müssen sie bis spätestens 7 Uhr bereitstehen.
Info: Bei Fragen kann man sich an die Firma Dorr GmbH & Co.KG 
unter Telefon (08341) 952513 oder an die Abfallwirtschaftsbera-
tung des Landkreises unter Telefon (08261) 995-367 oder -467 
wenden. Die Abfuhrtermine sowie Informationen zur Entsorgung 
von Gartenabfällen sind auch im Internet unter www.unterallgaeu.
de/abfall und in der Unterallgäu-App zu finden.
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Redaktionschluss 
für‘s nächste 

Blättle: 
Ausgabe 19 vom 

01.11.2017:

24.10.17
Volker Müller

Hinter den Gärten 24 
87789 Woringen 

Tel. 0 83 31/99 09 56 
info@werbungmueller.de

Die Gemeinde Woringen 
gratuliert ganz herzlich

Gertrud Weidle 
zum 85. Geburtstag

Frau Christine Barsch
zum 70. Geburtstag

Frau Hanna Lang 
zum 80. Geburtstag

Tel. 08334/988990	 Bahnhofstraße 35
Inhaberin: Sabine Maria Baur	 87730 Bad Grönenbach

Mittagsbuffet  6,90 €
Montag, Mittwoch, Donnerstag, Freitag 
jeden Tag ein anderes Angebot

unsere Öffnungsze i ten :
täglich 1100 – 1400 und 1700 – 2230 Uhr
Dienstag Ruhetag im Dorfgemeinschaftshaus Zell



Evangelisch-Lutherische 
Kirchengemeinde

                        Eröffnungsgemeinde der 
                       45. Aktion BROT FÜR DIE WELT 
                     in Bayern 2003

Sonntag, 15. Oktober 2017
930 Uhr Gottesdienst (Prädikant Manfred Hanka)

1045 Uhr Gottesdienst im Altenheim Bad Grönenbach 
(Prädikant Manfred Hanka)

1100 Uhr Krabbelgottesdienst (Team)

Freitag, 20. Oktober 2017
2000 Uhr Probe Projektchor (Kirche)

Samstag, 21. Oktober 2017
1900 Uhr Ökumenischer Gottesdienst zum Reformations-Jubiläum 

(Nähere Informationen untenstehend)

Sonntag, 22. Oktober 2017
KEIN GOTTESDIENST!

Sonntag, 29. Oktober 2017
930 Uhr Gottesdienst mit Taufen (Pfarrer Michael Kolbe)

Dienstag, 31. Oktober 2017
1000 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Pfarrer Michael Kolbe)

Am Samstag, dem 21. Oktober 2017
feiern wir um 19 Uhr

einen ganz besonderen Gottesdienst in Woringen:
„Vom Konflikt zur Gemeinschaft“
Ein ökumenischer Gottesdienst 

zum Reformationsjubiläum,
den es so wohl in ganz Bayern nicht gibt:

mit drei Konfessionen (Evang.-Lutherisch, Evang.-Reformiert, 
Römisch-Katholisch) und einem Projektchor, 

der sich eigens für diesen Gottesdienst zusammenfindet 
und aus allen kirchlichen Chören unserer drei Pfarreien besteht. 

(Leitung: Frau Annette Nützel)
Liturgisch gestaltet wird der Gottesdienst von 

Pfarrer Klemens Geiger (rk), Pfarrer Hermann Brill (ref.) 
und Pfarrer Michael Kolbe (luth.). 

Anschließend besteht die Möglichkeit zu Gesprächen. 
Herzliche Einladung!

Kirchenchorprobe
Immer montags 

um 20 Uhr im Gemeindehaus.

Konfirmandenunterricht
Immer mittwochs im Gemeindehaus (nicht in den Ferien):          

1645 – 1815 Uhr.
 

Kerzenstumpen und gebrauchte Briefmarken
für die Herzogsägmühle können zu den Bürozeiten im Pfarramt 

abgegeben werden. 

Sprechstunde Pfarrer Kolbe
Donnerstag, 17 – 18 Uhr und nach Vereinbarung                                                                         

Bürozeiten Annemarie Haug
Mittwoch, 9 – 10 Uhr (nicht am 25.10.2017!)

Donnerstag, 17-19 Uhr

So ist das Pfarramt erreichbar:
Telefon 0 83 31 / 29 53 – Fax 0 83 31 / 89 489

Email-Adresse: pfarramt.woringen@elkb.de

Katholische
Kirchengemeinde
Sonntag, 15. Oktober 2017
900 Uhr: Eucharistiefeier in Zell
Freitag, 20. Oktober 2017
900 Uhr: Eucharistiefeier in Zell
Samstag, 21. Oktober 2017
1900 Uhr: Ökumenischer Gottesdienst zu Refor-
mationsjubiläum in Woringen

Sonntag, 22. Oktober 2017
fällt der Gottesdienst in Zell aus
Sonntag, 29. Oktober 2017
1030 Uhr: Eucharistiefeier in Zell
1030 Uhr: Kindergottesdienst im Hörberghaus
Dienstag, 1. November 2017
900 Uhr: Eucharistiefeier in Zell
1430 Uhr: Gedenken an die Verstorbenen Friedhof Zell
In Woringen findet im Oktober leider kein Gottesdienst statt.
die Öffnungszeiten des Pfarrbüros Bad Grönenbach:
Montag	   8.30 - 11.00 h
Dienstag	 15.00 - 18.00 h
Mittwoch	   8.30 - 11.00 h		
Freitag	   8.30 - 11.00 h
Telefon	 0 83 34 / 2 15
Fax	 0 83 34 / 66 74
Internet:	 www.kath-kirche-mm.de/Bad-Groenenbach
e-mail:	 Kath.Pfarramt.Bad.Groenenbach@t-online.de
Unsere Seelsorger sind zu erreichen:
Pfarrer Klemens Geiger			  08334/7764
Pater Valentine Dimude			  08334/215
Gem.Ref. Sonja Woyschnitzka       	 08334/988531 
Caritas Sozialstation MM und Umgebung	 08331/9243 

Woringer Bürger-
gemeinschaft e.V.

Arbeitskreis Gewerbe 
und Gestalten
Aktion Woringer Adventsfenster 2017

Der Sommer ist vorbei und schon bald beginnt 
die ruhige, besinnliche Jahreszeit. Auch dieses 

Jahr, bereits zum achten Mal, wollen wir die 
Vorweihnachtszeit mit der Aktion „Worin-
ger Adventsfenster“ bereichern. Wir 

sind sicher, dass die Aktion auch dieses Jahr 
so wie in den vergangenen sieben Jahren für eindrucksvolle Mo-
mente, besinnliche und harmonische Begegnungen sowie unver-
gessliche Stunden sorgt. Wir freuen uns über zahlreiche Teilnehmer, 
welche bereit sind, bei der Aktion „Woringer Adventsfenster“ 
mitzumachen. Einige Termine sind bereits vergeben.
Wir planen dieses Jahr neben den festgelegten Terminen eine zu-
sätzliche Neuerung. Unter dem Motto „stilles Fenster“ wollen wir 
für Teilnehmer, welche kein Rahmenprogramm wünschen, in ei-
nem gemeinsamen Rundgang diese ebenfalls weihnachtlich ge-
schmückten Fenster an einem vereinbarten Termin betrachten.
Um Änderungen, Vorschläge, Verbesserungen und Neuerungen 
usw. rechtzeitig in die Tat umsetzen zu können, laden wir alle Inter-
essierten, Mitwirkenden, Freunde und Bekannten oder alle, die sich 
einfach mal informieren möchten, ganz herzlich zu einem ersten 
Informationsgespräch bzw. Treffen am Dienstag, den 24. Ok-
tober 2017 um 2000 Uhr ins Forum im Kindergarten ein.
Auch werden an diesem Abend die bereits reservierten Wunschter-
mine und Zeiten durchgesprochen sowie neue Termine eingeplant.
Über einen regen Besuch freue ich mich. Gerne nehme ich auch 
telefonische Anmeldungen, Terminabsprachen, Vorschläge usw. 
entgegen. Margot Wiese, Tel. 08331/497145 
oder mail an: margot.wiese@arcor.de
Liebe Arbeitskreismitglieder, unsere nächste Arbeitskreissit-
zung findet am 23. Oktober 2016 um 2000 Uhr im Forum statt.
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Am Samstag, den 18.11.2017 können Sie mich 
bei meinem kleinen Adventsbasar zu einem Glas Sekt oder 

Glühwein persönlich kennenlernen.

Herbstangebot
20 % Rabatt auf jede Behandlung 

bei Terminvereinbarung bis 15.10.2017
inklusive kleinem Geschenk zum Angebot

Ich freue mich auf Sie,

Fachkosmetikerin
Paldmuntstraße 19 - 87789 Woringen

Telefon 08331/9410173 - WhatsApp 0160/92505876
kosmetikstueble-woringen.de

Wimpern-
verlängerung

Body sugering

Gesichts-
behandlungen

Kosmetik & Wellness StübleMarkt 
Bad Grönenbach
Verpachtung

Kiosk und Minigolfanlage 
am Bad Clevers in Bad Grönenbach ab 
der Badesaison2018 zu verpachten.

Ihre schriftliche Bewerbung senden Sie bitte an den 
Markt Bad Grönenbach, 
Marktplatz 1, 87730 Bad Grönenbach 
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an das Bau-
amt, Herrn Mildenberger unter Tel. 08334/605-18.

Bautreppe mit Geländer 
zu verkaufen VB, 

Telefon 0 83 34 / 10 41.

Wir suchen 
zum  01.01.18 bzw. 01.02.18 befristet eine 

kfm. Angestellte/n (halbtags)

Hans Hebel GmbH & Co.KG,  
Die Einöden 1 – Darast, 87787 Wolfertschwenden
Email: josef.rogg@hebel-kieswerk.de
Telefon 0 83 34 / 849  



Sonntag, 	 15. Oktober 2017, 1800 Uhr
		  Bezirksgottesdienst
		  im Bezirkszentrum, Bodenseestr. 1, MM

Dienstag, 	 17. Oktober 2017, 2000 Uhr Bibelzeit
		  mit Gottfried Holland von der
		  Gnadauer Brasilienmission
		  im Haus der Begegnung,
		  Zellerbachstr. 4, Woringen

Sonntag, 	 22. Oktober 2017, 1400 Uhr
		  7 0 J a h r e B l ä t t e r m i s s i o n
		  i n Wo r i n g e n
		  mit Klaus Knödler von der
		  Stiftung Marburger Medien
		  im Haus der Begegnung,
		  Zellerbachstr. 4, Woringen

Montag, 	 23. Oktober 2017, 1400 Uhr
		  Frauennachmittag
		  im Bezirkszentrum, Bodenseestr. 1, MM

Dienstag, 	 31. Oktober 2017, 1000 Uhr
		  R e f o rma t i o n s t a g
		  Gottesdienst in der
		  evangelischen Kirche Woringen

Kinderclub 	 Beginn am 22. September !!!!
		  Eingeladen sind alle Kinder der 1. und
		  2. Klasse.
		  Jeden Freitag von 1630 - 1745 Uhr,J		  außer in den Ferien L
		  Treffpunkt: Haus der Begegnung,
		  Zellerbachstr. 4, Woringen

Einladung
Liebe Leser und Freunde

der Stiftung Marburger Medien!
Seit 70 Jahren werden in Woringen die Blätter 

der Stiftung Marburger Medien in die Häuser getragen.
Zum Dank für diese lange Zeit, in der uns die froh 

machende Botschaft von Gottes Zuwendung und Hilfe durch 
die wertvollen Berichte gebracht wird, 

laden wir herzlich ein,
am Sonntag, den 22 Oktober 2017

im Haus der Begegnung, Zellerbachstraße 4, 
mitzufeiern!

1430 Uhr Festprogramm zu 70 Jahren Blättle 
in Woringen

mit den Gästen 
Katrin Böhm, „Marburger Medien – gestern – heute und in 

naher Zukunft“ und 
Frieder Trommer, „Mehr gute Nachrichten – und wie sie gut 

ankommen“.
Bei Kaffee und Kuchen freuen wir uns sehr auf die 

Begegnung vieler Blättleleser!
Im Namen der 

Landeskirchlichen Gemeinschaft Woringen
Konrad Wilsdorf und Johannes Haug.

	

Schützenverein
Woringen 
Das 59. Südpokalschießen findet vom 16. 
- 25. Oktober 2017 in Dickenreishausen 
statt. Geschossen wird im dortigen Schüt-
zenheim an 17 Ständen. Schießtag für 
Woringen ist Dienstag, der 24. Oktober 
2017 ab 1800 Uhr. Der Schießabend im 
Schützenheim Woringen entfällt an diesem 
Dienstag. Schießtag für alle Schützen ist 

Samstag, der 21.10.2017 von 1400 - 1700 Uhr.
Wir hoffen auf eine rege Beteiligung unserer Schützen. Der Verein, 
der die meisten Teilnehmer hat, erhält den Meistbeteiligungspreis 
= 50 ltr. Faßbier. Die Preisverteilung ist am Samstag, dem 11. No-
vember 2017 um 2000 Uhr im Schützenheim in Dickenreishausen.
Der Schießabend am Dienstag, dem 31. Oktober 2017 entfällt 
wegen des Feiertages Reformationsfest ebenfalls.

                                                                                                                                                 Die JFG-Kronburg sucht 
dringend 1-2 Betreuer bzw. 
personelle Unterstützung 
für folgende Jugendfußball-

mannschaften:
C-Jugend 2. Mannschaft (13 - 15 Jahre)
B-Jugend 2. Mannschaft (15 - 17 Jahre)
Die Stammvereine der JFG Kronburg, der TV Woringen, SV Di-
ckenreishausen sowie der TSV Lautrach/Illerbeuren sind in der 
glücklichen Lage, sämtliche Jugendmannschaften doppelt beset-
zen zu können. Leider haben wir für diese Menge Kinder und Ju-
gendliche nicht genügend Betreuer.
Wir sprechen hier nicht von ausgebildeten Fußballtrainern, son-
dern von Erwachsenen, die zu Trainingseinheiten und den Spielter-
minen zur Verfügung stehen und die Kids betreuen.
Im Augenblick stehen uns leider für 8 Jugendmannschaften nur 5 
hauptamtliche Betreuer incl. 1-2 Aushilfskräfte zur Verfügung!
Es wäre für die Jugendlichen der C- und B-Jugend eine herbe 
Enttäuschung, wenn wir Mannschaften aus Betreuermangel vom 
Spielbetrieb zurückziehen müssten.
Wir freuen uns über jede Kontaktaufnahme:
Thomas Fritsch 	 08334-3629259 oder 0170-4817148
Thomas Rau     	 08331-494347 oder 0175-5648886
Stephan Glatz  	 0170-4162526 

Außerordentliche Spielerversammlung 
aller ehemaligen Trainer und 
Spielerinnen der Mädchen- und 
Damenmannschaft 
Es wird nach 4 1/2 Jahren wieder mal Zeit, dass wir uns zu einer 
gemütlichen Spielerversammlung im Wirtshaus Schwarzer Adler 
im Nebenzimmer treffen und zwar am Freitag, den 20. Oktober 
2017 ab 1900 h. Wir möchten vor Einbruch der Dunkelheit noch 
gemeinsam aufs Grab unserer lieben Ingrid gehen. Seid bitte so 
nett und informiert auch die auswärtigen Spielerinnen - danke! Bis 
bald, Eure Anni.
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Die Allgäu-Böhmischen

Festhalle Wolfertschwenden
Samstag, 28.10. 2017 – Beginn 20 Uhr

Kartenvorverkauf 0 83 34 / 273

Saisonabschlusskonzert

 Landeskirchliche Gemeinschaft Woringen e.V.

1973 Voranzeige: Herbstkonzert des 
Männergesangverein Woringen 
Am 04.11.2017 findet um 20 Uhr in der Turnhalle 
das Herbstkonzert statt. Als Gastchor präsentieren 
wir Ihnen die Chorgemeinschaft Benningen.
Gemeinsam haben wir ein vielseitiges und interes-

santes Konzert zusammengestellt. 
Freuen Sie sich auf einen unterhaltsamen Abend und reservieren Sie 
den Termin. 
Näheres zum Programm im Gemeindeblatt zum 1.11.2017.

Während der Sparwoche findet am Dienstag, 24.10.2017 

der Spartag in unserer Geschäftsstelle in Woringen statt.

Wir freuen uns auf viele große und kleine Besucher!



TVW – Tischtennis

Tischtennisabteilung im TVW 
ermittelte Vereinsmeister

Die Abteilung Tischtennis im TVW hat im Rahmen eines 2-Tages-
turniers die neuen Vereinsmeister ermittelt. Organisiert wurde die 
Veranstaltung von der 3. Herrenmannschaft um Gerhard Kutz. 

Bei den Doppelmeisterschaften 
waren insgesamt 6 Paarungen am 
Start. Gespielt wurde erstmals mit 
einem Handicapsystem, sodass 
auch punktemäßig schwächere 
Doppel eine Chance auf den Sieg 
hatten. Am Ende gewann die Paa-
rung Karl Rabus/Jürgen Schuldes. 
Im Mixed war Miriam Widmann 
mit Bernd Karrer erfolgreich.
Im Dameneinzel siegte erneut 
Miriam Widmann. Zweite wurde 
hier ihre Schwester Tamara vor 
Sonja Alzinger. Herzlichen Glück-
wunsch!

In der Herrenkonkurrenz starteten 16 Spieler in vier Gruppen. Am 
Ende siegte Nachwuchsmann Moritz Brenner vor Matthias Kühnl 
und Pit Widmann. Vierter wurde das Woringer Eigengewächs Niklas 
Herrmann.
Der TVW geht in 
diesem Spieljahr 
mit insgesamt 6 
Teams an den Ver-
bandsrundenstart. 
Bei den Herren 
verteilen sich die 
Mannschaften auf 
die vier Kreisli-
gen. Ziel wird sein, 
möglichst im je-
weils oberen Tab-
leau mitzuspielen. 
Im Jugendbereich 
nehmen je eine Mädchen- und Jungenmannschaft am Spielbetrieb 
teil. Aushängeschild ist hierbei die Mädchenmannschaft um Trai-
nerin Margit Stoll, die in der höchsten schwäbischen Spielklasse 
antreten. 
Viel Glück dabei!
Alle Ergebnisse sind wie gehabt nachzulesen unter www.bttv.de.
Voranzeige: Weihnachtsturnier am 29.12.17 ab 18.30!

Vom 1.Oktober bis 15. November 2017 findet 
„Weihnachten im Schuhkarton“, die weltweit größ-
te Geschenk-Aktion für Kinder in Not, statt.
Im vergangenen Jahr kamen aus dem deutsch-
sprachigen Raum (Deutschland, Schweiz, Öster-

reich) 388.672 Päckchen – allein aus Bayern 36.703. Die liebevoll gepack-
ten Schuhkartone bereiteten in Bulgarien, Moldau, Mongolei, Montenegro, 
Nordafrika, Polen, Rumänien, Slowakei, Serbien und der Mongolei eine 
unbeschreibliche Weihnachtsfreude.
Nun möchten wir uns als CVJM Woringen auch in diesem Jahr wieder an 
der Schuhkartonaktion beteiligen.                              Machen Sie mit!?
Es ist ganz einfach und jeder kann mitmachen. Setzen Sie so ein Zeichen 
der Hoffnung! Wie Sie den Schuhkarton packen und was Sie genau hinein 
geben dürfen, erfahren Sie in der Informationsbroschüre.
Als Geschenke sind z.B. Hygieneartikel, Schulsachen, Spielsa-
chen oder Kleidungsstücke sowie bestimmte Süßigkeiten (Bonbons, Trau-
benzucker …) möglich.
Lesen Sie bitte die Information in dem Handzettel genau durch. Sie können 
sich entscheiden, ob Sie einen Jungen oder ein Mädchen (nach Alter ge-
staffelt) beschenken möchten. Die Informationsbroschüren mit den entspre-
chenden Aufklebern für die Schuhkartone liegen an folgenden Stellen aus:
Raiffeisenmarkt an der Ablage gegenüber von der Bäckerei, Getränkehof 
Rehm, Wirtshaus Schwarzer „Adler“, Bahnhof-Restauration Woringen.
Außerdem erhalten Sie weitere Infos bei Edith und Berndt Pfindel, 
Schützenstraße 8, Woringen, Tel. 08331 84122.
Bei Familie Pfindel – Annahmestelle für Woringen – können Sie die vorbe-
reiteten Pakete bis spätestens 15. November 2017 abgeben. Die gesam-
melten Päckchen werden von hier aus an die Sammelstelle nach Memmin-
gerberg weitergeleitet.
„Geschenke der Hoffnung e.V.“ ist ein christliches Werk mit internationalem 
Profil, das Menschen in Not hilft und das Evangelium weitergibt. Ziel der Ar-
beit ist es, Bedürftige, ungeachtet ihres religiösen, sozialen und kulturellen 
Hintergrundes zu unterstützen. Der Verein ist Mitglied der Arbeitsgemein-
schaft Missionarische Dienste im Diakonischen Werk der Evangelischen 
Kirche (EKD).
Herzlichen Dank im Voraus für Ihr Mitmachen 
und viel Freude beim Packen!

„Berlin Berlin ….. 
wir fahren nach 
Berlin“ 
Oft ging uns dieser Spruch durch 
die Gedanken und über die Lippen 
und plötzlich ist es soweit, zusam-

men mit knapp 44.000 Läufern aus der ganzen Welt stehen wir 
eng umzingelt im Startblock des Berliner Marathons 2017. Blaue 
Luftballons steigen auf, es geht ein Ruck durch die Masse und alles 
kommt in Bewegung. Der erste Schritt auf die Laufstrecke, die Puls-
uhr wird geklickt, läuft! 

Mehrere kleinere Wettkämpe 
übers Jahr liegen hinter uns. 
Die letzten 8 Wochen waren 
diktiert vom Trainingsplan, da 
ging es auch schon mal um 
5:30 Uhr zum Laufen los, da 
der Tagesplan sonst keine Lü-
cke mehr frei hielt und es gab 
Wochen mit 100 km Laufpen-
sum. Die Vorbereitung lief gut, 

keine Erkältung, keine Verletzung und jetzt sind wir endlich da, wo 
wir hin wollen. 
Es beginnt mit einer langen Geraden auf der Straße des 17 Juni, 
um die Siegessäule herum, hier ist es schön breit und wir kommen 
gut in Schwung. Dem Puls gilt zu Beginn des Rennens unsere größte 
Aufmerksamkeit. Ja nicht vom hektischen Davonpreschen anderer 
Teilnehmer anstecken lassen. Die ersten zwei, drei Kilometer ins 
Rennen finden und dann das eigene Tempo fixieren. Vorbei geht es 
am Bundeskanzleramt. Auf der Friedrichstraße warten schon unsere 
Damen und wir werden fröhlich angepeitscht. Ab Kilometer fünf 
nehmen wir schon etwas vom Energie-Gel und schütten einen Be-
cher Wasser hinterher. Es ist wichtig, über die gesamte Distanz sich 
hiermit zu versorgen, da der Köper bei so einer langen Belastung 
zu viel verbraucht. Wir nähern uns der Halbmarathonmarke, welche 
wir in Schöneberg passieren. Wir sind richtig gut im Plan, so darf es 
weiter gehen. Auch am Streckenrand ist viel los, ganz Berlin scheint 
auf den Straßen zu sein und dieses Event zu feiern. Das Wetter spielt 
zwar nicht ganz so mit, aber es herrscht durchweg eine begeistern-
de, ansteckende fröhliche Stimmung. Von Alphornbläsern, mehre-
ren Posaunenchören, vielen Trommelgruppen bis hin zum beatge-
waltigen DJ ist hier einiges geboten und wir werden von der Seite 
ordentlich beschallt, da wippt man kurz im Takt mit und versucht 
schnell wieder zurück in den monotonen Rhythmus zu finden. 
Durch Steglitz hindurch nähern wir uns der 30 km-Marke und sind 
jetzt in der Phase, in der es alles andere als leicht ist, das Tempo zu 
halten. Beim Multipower Gelzone Hotspot decken wir uns nochmal 
ein mit dem, was wir fassen können und hoffen, dass es bis zum 
Schluss gut reicht. Am Kurfürstendamm ist natürlich viel los, was bei 
Kilometer 34 auch richtig gut tut. 
Die Füße wollen eigentlich schon lange stehen bleiben, einzig die 
Gewissheit, es müsste gleich geschafft sein, treibt weiter nach vorne. 
Es sind noch fünf Ecken und dann biegen wir endlich in die Straße 
Unter den Linden, der Pariser Platz wird überquert und wir laufen 
durch dieses imposante Brandenburger Tor hindurch. Hier ist eine 
Stimmung wie bei der Olympiade, diesen Moment kurz speichern 
und dann noch die letzten paar hundert Meter bis hin zu den Ziel-

bögen. Geschafft, überglück-
lich lassen wir uns die Medaille 
umhängen, sind restlos be-
geistert von diesem Rennen, 
und genießen es endlich im 
Ziel zu sein. Irgendwann fin-
den wir Drei uns im Getümmel 
und stahlen alle um die Wette. 
Unbeschreiblich, man muss es 
erlebt haben! 
Aus Woringen unter dem 
Teamnamen „Allgaeuer Lauf 
Bueble“ waren dabei: Jürgen 
Wiedenmayer (Nettozielzeit: 
3:25 h), Roland Hölzle (3:16 
h) und Martin Kloska (3:03 h).
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Freiheit leben
Glauben teilen
Zukunft gestalten

Herzliche Einladung 
  zum ökumenischen 

Gottesdienst
zu 500 Jahren 
Reformation
Samstag, 21.10.2017 - 1900 Uhr 
in der Woringer Kirche
mit 
Pfarrer Michael Kolbe, 
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Woringen

Pfarrer Hermann Brill, 
Evang. reformierte Kirchengemeinde 
Bad Grönenbach

Pfarrer Klemens Geiger, 
Katholische Pfarreiengemeinschaft 
Bad Grönenbach 

und dem 

Projektchor 
(aus 5 kirchlichen Chören der 3 Pfarreien) 
unter Leitung von Annette Nützel

Woringer Bürger-
gemeinschaft e.V.

Arbeitskreis Gewerbe 
und Gestalten
Der diesjährige Woringer Wintermarkt fin-

det am Samstag, den 25. November 2017 
von 11.30 Uhr bis 17.00 Uhr in und um die 

Grundschule Woringen herum statt. 
In diesem Jahr beabsichtigen wir statt einer 
Krippenausstellung eine Adventskranz- und 

Adventskalenderausstellung durchzuführen. Aus 
allen Austellungsstücken können alle Besucher die schönsten drei 
wählen, die dann mit einem Preis ausgezeichnet werden. 
Wir freuen uns über viele unterschiedliche Beiträge und bitten alle 
Interessenten, sich bis Samstag 11. November 2017 bei Claudia 
Schmaus zu melden.
Das Organisationsteam des Woringer Wintermarktes 2017
Kontakt: Claudia Schmaus, Tel. 08331-92 705 81 
oder cloudy1@gmx.de

Weihnachten im Schuhkarton
Ab 18. Oktober jeden Mittwoch
um 1930 Uhr
in der Turnhalle in Woringen

SKIGYMNASTIK 
für JEDERMANN
	 4	ob jung, oder grau
	 4	ob Skifahrer, Boarder 
		  oder Wintersportmuffel
	 4	ob FIT oder (bis jetzt) 
		  COUCHPOTATO

		  ... keine Ausrede gilt !!!

	 Wir machen Euch 
	 mit ganz viel Spaß und 
	 guter Laune winterfit!

	     Eure Claudia, 
	        Steffi und Suse



Am 29.09.2017 über-
gaben Johannes Prem 
und Robert Trautwein 
von den Firmen Prem 
GmbH und Trautwein 
Fahrzeug GmbH das 
neue Feuerwehrfahr-
zeug GLW 55-1, das 
als Ersatz für das in 
Jahre gekommene 
alte Fahrzeug ange-
schafft wurde.

Am 30.09.2017 wurde das Fahrzeug im Rahmen des Oktoberfestes 
der Freiwilligen Feuerwehr Woringen feierlich in Dienst gestellt.

Das erstmals im neuen Feuerwehrhaus stattgefundene Oktoberfest 
war ein voller Erfolg. Verbunden mit der Indienststellung des neuen 
Gerätewagens folgten zahlreiche Woringer Bürgerinnen und Bür-
ger, aber auch benachbarte Feuerwehren der Einladung in die fest-
lich geschmückte Fahrzeughalle. 

Zunächst wurde 
der neue Geräte-
wagen offiziell in 
Dienst gestellt und 
erhielt von Pfarrer 
Michael Kolbe den 
göttlichen Segen 
mit der musikali-
schen Begelitung 
des Posaunen-
chors.

Bürgermeister Volker Müller übergab 
dem Kommandant der Woringer Feu-
erwehr, Hannes Honold den Fahr-
zeugschlüssel. Kommandant Hannes 
Honold bedankte sich bei den Firmen 
Prem und Trautwein für die hervorra-
gende Arbeit und bei der Gemeinde 
für die Unterstützung. 

Kreisbrandrat Alexander 
Möbus wünschte in seinem 
Grußwort der Woringer Feu-
erwehr alles Gute mit dem 
neuen Fahrzeug.

Eine Abordnung der
Zeller Feuerwehr, des
Patenvereins der Wo-
ringer, gratulierte
ebenfalls und über-
reichte einen gut (si-
cher mit Löschwas-
ser) gefüllten Reser-
veschlauch.

Dann eröffnete Andreas Scholl, der 
Vereinsvorsitzende den gemütlichen 
Teil des Abends.

Anschließend sorgte – bei Hendl 
und Festbier – die altusrieder Blas-
musikgruppe „50MeterBlech“ gehö-
rig für Oktoberfeststimmung. 

Spätestens als zusätzliche Tische 
aufgeklappt werden mussten, war 
die Festhalle brechend voll und un-
serem Servicepersonal wurde alles 

abverlangt. Bei bester Stimmung war sogar an der eigens geschrei-
nerten Bar kein Platz mehr. 

Den Besuchern hat´s gefallen, sehr zur Freude der Freiwilligen Feu-
erwehr Woringen. Einen großen Dank gilt es wieder einmal sowohl 
unseren Helfern und Helferinnen als auch unserer Jugendfeuerwehr 
auszusprechen. Ohne diese helfenden Hände hätten wir den groß-
artigen Besucheransturm niemals bewältigen können. Vielen Dank 
auch an die Besucher! Ohne Sie wäre der ganze Aufwand nichts 
Wert gewesen. 

Auf ein nächstes Mal. Ihre Freiwillige Feuerwehr Woringen.
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Oktoberfest und neues Fahrzeug kamen gut an.

v.l.n.r.: stv. Vorsitzender Rainer Bögle, 
Bgm. Volker Müller, Johannes Prem, Prem GmbH,
Robert Trautwein, Trautwein Fahrzeug GmbH

Beim TV Woringen läuft es rund.

Woringen. In der turnusgemäßen Jahreshauptver-
sammlung des TV Woringen war das neue Jugend-
gelände der Fußballjugend das vorherrschende 
Thema. Die Arbeiten werden dank großer Eigen-
leistung schon bald abgeschlossen sein. Der Sport-

verein an sich steht auf soliden finanziellen Füssen, das Angebot ist 
breit und die Jugendarbeit ist gut und erfolgreich, was nicht zuletzt 
durch die sportlichen Erfolge untermauert wird, so der 1. Vorsitzen-
de Manfred Kleß. 
Breites sportliches Angebot, großes ehrenamtliches Engagement 
und stabile Finanzen - die Berichte der Verantwortlichen des TV Wo-
ringen während der Mitgliederversammlung fielen durchweg positiv 
aus. 
Die wohl größte Herausforderung für den Verein war im vergan-
genen Jahr und ist immer noch die Errichtung des neuen Jugend-
geländes der Fußballabteilung inklusive einer Sportgerätehütte mit 
Halbzeitraum. Zudem wird hier auch die Flutlichtanlage erweitert. 
Das Spielfeld ist inzwischen fertiggestellt und wird von den Jugend-
mannschaften schon genutzt. Das Zusammenspiel von Gemeinde, 
Hauptverein, der Abteilung Fußball und insbesondere der Jugend-
abteilung mit vielen fleißigen Helfern gelang außerordentlich gut 
und so ist bei diesem Projekt schon bald mit der endgültigen Fertig-
stellung zu rechnen. „Ein großes Maß an Eigenleistung ist die Basis 
für das Gelingen“ so der erste Vorstand Manfred Kleß, und das sei 
in hohem Maß vorhanden.  
Kassier Manfred Tobler unterstrich die solide finanzielle Situation 
des Vereins. Im vergangenen Jahr 2016 ergab sich trotz der Investi-
tionen am Sportplatz ein überschaubares Jahresdefizit. Die Kassen-
prüfer Carolin Pflips und Hermann Barth bescheinigten Tobler dazu 
eine perfekte und vorbildliche Kassenführung. 
Die Berichte der einzelnen Abteilungen Gymnastik, Tennis, Tischten-
nis, Ski und Fußball waren unterhaltsam und prägnant. Das breite 
Angebot ist wichtig, nicht welche Abteilungen wieviel Mitglieder vor-
weisen, so das Credo aller Abteilungen. Die Anwesenden erfuhren 
von zahlreichen Veranstaltungen, Turnieren und Erfolgen. Für lang-
jährige Mitgliedschaft wurden anschließend 14 Mitglieder geehrt. 
Herausragend dabei die 60-jährige Mitgliedschaft von Karl-Heinz 
Brader. Ebenfalls ausgezeichnet wurden erfolgreiche Sportler aus 
den Abteilungen sowie die Vereinsmeister. Besondere Anerkennung 

erfuhren die Schieds-
richter Arthur Hübschke 
und Karl Schölhorn, die 
jeweils 30 Jahre für den 
TVW aktiv waren. Wil-
fried Schneider erhielt 
die Ehrung für 30 Jahre 
Tätigkeit beim TVW und 
Karl-Heinz Hüber hatte 
gar 45 Jahre Tätigkeit 
für die Abteilung Ski 
vorzuweisen. 
Die Neuwahlen, durch-
geführt vom 2. Bürger-
meister Jochen Lutz, 
ergaben vorhersehbare 

Ergebnisse: 1. Vorstand Manfred 
Kleß, Schatzmeister Manfred Tob-
ler und die Beisitzer Manuel Weiß 
und Manfred Eberle wurden in ih-
ren Ämtern eindrucksvoll bestätigt. 
Lediglich bei den Kassenprüfern 
gab es eine Änderung: mit Carolin 
Pflips wird jetzt Dieter Rössle fun-
gieren.
Der 2. Bürgermeister Jochen Lutz 
zeigte im Grußwort der Gemeinde 
mit praktischer Erfahrung auf, wie 
wichtig das Vereinsleben innerhalb 
der Gemeinde ist. Die Ehrenämter 
seien von unschätzbarer Wichtig-
keit. Lutz bedankte sich bei allen Beteiligten. 
Im Schlusswort hob Vorstand Kleß noch einmal heraus, wie prob-
lemlos die Zusammenarbeit mit den einzelnen Abteilungen abläuft. 
„Je besser die Abteilungen arbeiten, desto weniger Arbeit bleibt 
beim Hauptverein.“ Mit Optimismus geht der TV Woringen dem-
nach in die Zukunft.


